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Neue Bürogemeinschaft

Ab Mai 2010 verbindet sich Ursu-
la Hosch nun mit Michaela Krieg 
zu einer Bürogemeinschaft im 
Uferweg 7 in Lindau. Wie kam es 
dazu? Impulsiv. Eine Netzwerk-
Partnerin vom Niederrhein, die 
beide kennt, brachte sie zusam-
men. Als sie erfuhr, dass Michaela 
Krieg von Dortmund nach Lindau 
zieht, riet sie: »Ihr müßt Euch unbe-
dingt kennenlernen, denn Ihr 
passt zueinander: Energievoll und 
quirlig, mit Ideen und eigenem 
Kopf.« Und so war es: Nach mehre-
ren Mails, einem Telefonat und 
einem kurzen Besuch im Uferweg 
Büro war alles klar. Die beiden 

10 Jahre hosch* am bodensee –
quer gedacht & Mut gemacht

starten einen inspirierten Büroall-
tag miteinander. Darüber hinaus 
sind sie selbst auf die Synergie 
gespannt, die entstehen kann aus 
der Fülle an Erfahrung, Kompeten-
zen und Einblicken in viele ver-
schiedene Berufs- und Lebensfel-
der, die beide mitbringen.
Für Michaela Krieg zieht sich Kom-
munikation als roter Faden durchs 
Leben. Sie wirkte zunächst in Wer-
be- und Marketingagenturen mit. 
Seit 20 Jahren ist sie Unterneh-
merin mit Kommunikationstrai-
nings, Unternehmensentwicklung, 
Seminaren und Coaching. Ihre Lei-
denschaft gehört Seminaren für 
Privatpersonen und Firmen zur 
Persönlichkeitsentwicklung, vor 

Ursula Hosch startete von ihrem 
kleinen Büro aus in Nonnenhorn 
im Herbst 2000 ihr Beratungs-
Unternehmen für Menschen im 
Beruf, die etwas loslassen, die lei-
ten oder die im Begriff sind, etwas 
Neues zu beginnen. Sie war vom 
Kölner Raum aus in ihre Wahlhei-
mat am Bodensee gezogen.

allem zu »Zielen und Visionen«. Sie 
beschreibt ihre Arbeitsweise als 
kreativ, spielerisch und intuitiv. Ihr 
ist wichtig, mit Teilnehmern kon-
krete Schritte zu erarbeiten, mit 
denen sie im Alltag schnell sicht-
bare Ergebnisse und Erfolge erzie-
len. Außerdem schreibt sie Bücher: 
Als »Ghostwriter« schrieb sie ein 
Fachbuch und einen Businessro-
man. Derzeit arbeitet sie an einem 
eigenen »Werk« (kommvisio.com).

Reisen: Wie machen’s andere?

Nach Anfangsjahren konzentrier-
ter Verwurzelung am Bodensee 
gab’s für Ursula Hosch neben den 
Aufgaben vor Ort 2008/2009 
eine ganze Reisephase zur interna-
tionalen Erkundung darüber, wie 
Führung, Unternehmensentwick-
lung, Vernetzung und Förderung 
von Unternehmensgründungen in 
anderen europäischen Ländern 
gehandhabt werden. Interessant 

ist, dass in Politik und Wirtschaft 
den Frauen mittlerweile zuneh-
mend zugetraut wird, konstruktive 
Beiträge zur positiven Gesamt-
Entwicklung und zur 
Bewältigung der Finanz-
krise leisten zu können. 
Aufbruchstimmung ist 
vielerorts. Es ist mög-
lich, gemeinsam neue 
Wege zu gehen und 
einen Wandel überhol-
ter Werte zu wagen! 

Übrigens: Ryanair zog sich mit sei-
nen Niedrig-Ticket-Preisen zum 
Mai 2010 vom Flughafen Fried-
richshafen zurück, fliegt jedoch 
weiterhin ab Memmingen u.a.a. 
nach London. Ob Germanwings ab 
Friedrichshafen ebenso günstig 
fliegt, wird sich zeigen.

Beeindruckend ist ein Besuch in 
London Greenwich. Dort wird 
historisch nachvollzogen, wie es zu 
unserem Zeitverständnis gekom-
men ist. Stress zu produzieren war 
nicht immer selbstverständlich. 
Wie kann Zeit gemessen werden? 
An Sonne und Mond, an den 
Gezeiten, den Jahreszeiten, dem 
Läuten der Kirchturmuhr. Astrono-
mische und nautische Instrumente 
aus der Geschichte zeugen von 
den Anstrengungen, die hierzu 
unternommen wurden. Bei der 
Aufteilung der Erde in Längenge-
rade wurde entschieden: Der 
0-Meridian beginnt in Greenwich.

2003 ging’s weiter im Bildungs-
zentrum Lindau auf der Hinteren 
Insel im Uferweg 7 mit Blick über 
den See zu den Bergen.
Fäden zu bestehenden Netzwer-
ken knüpft sie stetig. Sie initiierte 
das Netzwerk »trotzdem! – Unter-
nehmerinnen im 3-Länder-Eck« 
(trotzdem.li) und steuert es mit 

* 
Rü

ck
gr

at
fü

r E
ig

en
si

nn
ig

e

SPORT
2000 Bregenzer Straße 47

88131 Lindau (B) 
Telefon (0 83 82) 2 62 03 

Telefax (0 83 82) 7 54 90

Sport Roman Sport Roman 
Inh. Roman Mayr

Ihr Partner 
für die Welt des Sports

Corinna Veit, Begegnungsreisen 
Lindau. An jedem dritten Donners-
tag von jedem dritten Monat im 
Jahr treffen sich Interessierte zum 
Stammtisch um 19.00 Uhr zwang-
los und ohne Anmeldung im 
Restaurant zum Torkel gegenüber 
dem Bahnhof Nonnenhorn: 17.6., 
16.9., 16.12.2010.

Dortmund: Michaela Krieg zieht um aus ihrer 
Bürogemeinschaft von Dortmund nach Lindau

Neu in Lindau: Michaela Krieg und Ursula Hosch starten eine Bürogemeinschaft
im Bildungszentrum Uferweg 7

Berlin: Der nüchterne Flughafen Schönefeld, vor dem Abflug über London nach Stockholm

New York's Newsweek:
In der Finanzkrise werden Frauen
als Wirtschaftsfaktor entdeckt

Stockholm Moderna Museet Skulpturengarten: 
Luftsprung-Nana von Nici de Saint Phalle

Zürich Hauptbahnhof: Vitale Nana mit Flügeln 
von Nici de Saint Phalle
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Neu gegründet

Respekt zollt Ursula Hosch beson-
ders denjenigen, die intensive 
Spannung ausbalancieren, weil 
sie am Arbeitsplatz Entwicklungs-
aufgaben übernommen haben, 
und denjenigen, die sich heutzuta-
ge beruflich selbstständig 
machen, um eigene Vorstellungen 
zu verwirklichen. Michael Friedl 
zum Beispiel ist seit April 
als Bankkaufmann selbstständig 
im Einsatz für die LBS im Landkreis 
mit der Geschäftsstelle in Lindau, 
Lärchengasse 3 am Aeschacher 
Kreisel. Zuvor war er lange ange-
stellt bei der Bank. Wenn ihm 
nicht mehrere Leute das Grün-
dungs-Coaching empfohlen hät-
ten, hätte er es wohl nicht ge-

macht, meinte er zum Schluss. Wer 
will schon gerne an sich herum 
psychologisieren lassen?! Das 
fand nicht statt. Stattdessen fand 
er Bestärkung, eigenen Vorstellun-
gen zu realisieren von Fairness, 
Transparenz und Verantwortung 
gegenüber Kunden. Schließlich ist 
er Familienvater.

Francesca Trom-
ba stellte sich 
mit 50+ beruf-
lich auf eigene 
Beine und ist 
jetzt ein Stück 
Italien in Lin-
denberg. Fran-
cesca Tromba 
fand den Mut 
dazu in einem 

Seminar mit Ursula Hosch und 
Patricia Bodler als Seminarleiterin-
nen von »Frauen im Aufbruch Lin-
denberg«, getragen von der Kol-
ping Bildungsstätte Lindau. Seit 
13. März bietet sie Olivenöl, Anti-
pasti, Wein und andere Produkte 
vom Familienlandgut in Italien an 
sowie von anderen kleinen Famili-
enbetrieben aus den Regionen 
Abruzzen und Molise. Mittwochs 
gibt es leckeren frischen Fisch. 
Beeindruckend ist, wie die ganze 
Familie hinter Francesca Tromba 
steht und mit hilft, wo sie nur 
kann. Atmosphäre und Zuberei-
tungstips sind einen Ausflug nach 
Lindenberg wert.
»Da Francesca,
Italienische Spezialitäten«,
Hauptstraße 54 in der
Einkaufspassage Lindenberg 
(Dienstag-Freitag 9.00-12.30 Uhr
und 14.30-18.00 Uhr,
Samstag 9.00-13.00 Uhr,
Telefon 0 83 81/ 79 11).

Diplom-Pädagogin, Supervisorin DGSv
Sonnenbichlstraße 37, D-88149 Nonnenhorn am Bodensee
Telefon 08382.888424, Fax 08382.888426
www.ursula-hosch.de, post@ursula-hosch.de* 
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Orientierung finden,
wenn alles komplex ist

»On the open sea there are no 
landmarks.« / »Auf offener See gibt 
es keine Anhaltspunkte.« Wie fin-
den Menschen Orientierung ohne 
allgemein vorgegebene Orientie-
rungspunkte?

Ursula Hosch zieht Parallelen zu 
dem, was sie als Beraterin erlebt. 
»Was will ich wirklich?« ist eine Fra-
ge, die oft von Einzelnen im 
Coaching gestellt wird – auch 
gerade im Berufsleben und am 
Arbeitsplatz. Es ist die Schlüssel-
frage zu Problemlösungen und 
weitergehenden Perspektive, 

betont die Beraterin. Viele bisheri-
ge Sicherheiten lösen sich auf. 
Antworten auf die Fragen »Wer 
bin ich?« und »Wo gehöre ich hin?« 
im Leben und im Beruf werden 
nicht mehr qua Geburt und Her-
kunft von vorn herein beantwor-
tet. Heute ergreift man nicht mehr 
einen Beruf und übt das Gelernte 
ein Leben lang aus, sondern man 
lernt lebenslang und ändert sich. 
Das ist kein Gefängnis, sondern es 
gibt mehr Freiheit: Diese Freiheit 
zu nutzen ist eine große Herausfor-
derung. Es gilt, sich auch in 
schwierigen Situationen die eige-
nen Wahlmöglichkeiten bewusst 
zu machen.

Günstige Kombi-Angebote (Schifffahrt und Eintritt) zu vielen 
attraktiven Ausflugszielen. Detaillierte Informationen finden Sie in 
unserer Broschüre „Ausflugsfahrten“

Mit der Bodensee-Kinderkarte (nur  4,90) fahren alle 
eigenen Kinder (bis einschl. 15 J.) einen ganzen Tag lang mit ihren 
Eltern/Großeltern, mit den Schiffen der BSB. Die Begleitperson muss 
im Besitz eines Fahrausweises zum gewöhnlichen Fahrpreis sein.

Reservierung & Information: 
Bodensee-Schiffsbetriebe GmbH · www.bsb-online.com
Tel. +49 (0) 7531 3640-389, info@bsb-online.com
Tel. +49 (0) 7541 9238-389, vertriebFN-LI@bsb-online.com

 Bodensee-Schiffsbetriebe  
Der Bodensee – zum Erleben nah!

kombi+ki 135x64 wegweiser.indd   1 15.12.2008   10:52:53 Uhr

Neu in Lindau: Michael Friedl ist seit April selbstständig als Berater der LBS im Landkreis

London Greenwich: Im Royal Observatory 
Greenwich ist die Entwicklung unserer
heutigen Orientierungs-Instrumente zu
erkunden für Zeit (Uhren) und Raum
(Kompasse / 0 Meridian).

Neu in Lindenberg: Francesca Tromba
»Da Francesca - Italienische Spezialitäten«

Tatkräftige Unterstützung findet Francesca Tromba durch Salvatore 
Tromba: Wer strahlt mehr ?


